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Vorlage 
an das Sekretariat des ZK 

 
Betrifft:    Plan der Zusammenarbeit mit der SEW im Jahre 1980 
 
Beschlußentwurf:  

 Der Plan der Zusammenarbeit mit der SEW im Jahre 1980 wird bestätigt. 
 
Die Vorlage wurde mit den betreffenden Abteilungen des ZK, dem Zentralrat der FDJ, dem 
Bundesvorstand des FDGB, der Akademie für Gesellschaftswissenschaften beim ZK der SED und 
mit den Bezirksleitungen der SED abgestimmt.  

[Raab]           [Ragwitz]         [Herbert Häber] 
Abteilung Finanzverwaltung   Abt. Kultur        Westabteilung 
und Parteibetriebe 
 
 
Verteiler:  
1. -  15. Ex. Sekretariat  
  16. Ex. Westabteilung  
  17. Ex. Abteilung Kultur 
  18. Ex. Abteilung Finanzverwaltung und Parteibetriebe 
 
 
 
P l a n 
der Zusammenarbeit zwischen der SED und der SEW im Jahre 1980 
 
In Abstimmung mit dem Parteivorstand der SEW werden für das Jahr 1980 folgende Maßnahmen für die 
Zusammenarbeit durchgeführt: 
I. Delegationen 

1. Eine Delegation des Büros des Parteivorstandes der SEW wird zum Studium der ideologischen Arbeit der 
Partei bei der weiteren Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft in der DDR eingeladen. 
Verantwortlich: Westabteilung 

Bezirksleitung der SED Karl-Marx-Stadt 
Termin: 15. - 19. September 1980 

 
2. Die Mitglieder der Ständigen Kommissionen des Parteivorstandes der SEW für Jugendpolitik, für 

Wirtschafts- und Sozialpolitik, für Hochschul- und Wissenschaftspolitik, für Frauenarbeit, für Stadt- und 
Kommunalpolitik und für Kulturpolitik werden eingeladen, um sich unter Berücksichtigung ihrer 
speziellen Aufgabengebiete mit Grundfragen der Politik der SED vertraut zu machen. 
Verantwortlich: Westabteilung 
Termin: I., II. und IV. Quartal 1980 

 
3. An den Veranstaltungen anläßlich des 1. Mai und zum Pressefest der Zeitung „Die Wahrheit“ am 

28./29.6.1980 nehmen Delegationen der SED teil (je 3 Genossen). 



Verantwortlich: Westabteilung 
 

4. Eine Delegation verdienter Parteiveteranen (10 Genossen) wird Stätten des revolutionären Kampfes der 
deutschen Arbeiterbewegung und Zentren des sozialistischen Aufbaus in der DDR besuchen. 
Verantwortlich: Westabteilung 

Bezirksleitung der SED Karl-Marx-Stadt 
Termin: 27. - 30. Oktober 1980 

 
5. Genossen aus Kreis- und Gruppenvorständen der SEW werden in 15 Studiendelegationen von je 17 

Genossen bei jeweils viertägigen Aufenthalten in der DDR die Möglichkeit erhalten, die massenpolitische 
Arbeit der Partei zur Verwirklichung der Beschlüsse des IX. Parteitages der SED kennenzulernen. 
Verantwortlich: Westabteilung  

Bezirksleitungen der SED 
Termin: II. und IV. Quartal 1980 

 
6. Eine Delegation von Redakteuren und Autoren der Zeitschrift „Konsequent“, darunter auch parteilose 

Wissenschaftler (7 Teilnehmer), erhält die Möglichkeit, sich mit Grundfragen des Aufbaus der 
sozialistischen Gesellschaft und des revolutionären Weltprozesses zu befassen. 
Verantwortlich: Westabteilung 

Bezirksleitung der SED Potsdam 
Termin: IV. Quartal 1980 

 
7. Durch das Informations- und Bildungszentrum „International e. V.“ werden organisiert: 

- 18 viertägige Studienfahrten für Arbeiter und Gewerkschaftsfunktionäre aus verschiedenen 
Wirtschaftszweigen, des Schulwesens sowie aus Hochschuleinrichtungen (je 15 Teilnehmer).  

 
- 53 zweitägige und drei eintägige Informationsfahrten für Betriebsarbeiter, Kulturschaffende, 

Wissenschaftler, Lehrer und Sozialarbeiter, um in Zentren des sozialistischen Aufbaus Ergebnisse und 
Grundfragen der weiteren Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft kennenzulernen (je 
25 Teilnehmer). 

 
Die Finanzierung dieser Reisen erfolgt aus dem Etat des Bundesvorstandes des FDGB. Die Liste der zu 
besuchenden Betriebe ist von der Westabteilung mit den zuständigen Abteilungen des ZK der SED 
abzustimmen. 
Verantwortlich: Bundesvorstand des FDGB 

Westabteilung des ZK 
 

- 17 Studiengruppenfahrten und Tagesbesichtigungen werden für Eisenbahner, die in Westberliner 
Dienststellen der Deutschen Reichsbahn beschäftigt sind, durchgeführt. 
Verantwortlich: Bundesvorstand des FDGB  

Zentralvorstand der IG Transport und Nachrichtenwesen 
 

8. Drei Delegationen des Demokratischen Frauenbundes Berlin (West) (DFB) werden zum Studium der 
Gleichberechtigung der Frau und der sozialistischen Familienpolitik in der DDR empfangen (je 20 
Teilnehmerinnen). 
Verantwortlich: Westabteilung 

Bundesvorstand des DFD 
Termin: April, Juni und Oktober 1980

 
II. Konsultationen und Qualifizierungsmaßnahmen 

 
1. Mit Genossen des Parteivorstandes der SEW werden Konsultationen und der Erfahrungsaustausch zu 

folgenden Themen geführt: 



 
- Zur Jugendpolitik der SED und. zur Entwicklung des Jugendverbandes. 

Termin: 8./9. Januar 1980 
 

- Zur Vorbereitung des VI. Parteitages der SEW 1981.  
Termin: 1. Quartal 1980 

 
- Zur Vorbereitung einer kulturpolitischen Konferenz der SEW.  

Termin: nach Vereinbarung 
 

- Zur Vorbereitung einer hochschulpolitischen Konferenz der SEW 
Termin: nach Vereinbarung 

 
- Über den Stand und die Entwicklung der Bewegung in Westberlin für die Erhaltung des Friedens - 

gegen neonazistische Tendenzen 
Termin: III. Quartal 1980 

 
- Über die Sozialismuspropaganda, Delegationsarbeit und das einheitliche Schulungssystem in der 

Partei. 
Termin: IV. Quartal 1980 

 
2. Für Funktionäre, Journalisten und Propagandisten der SEW werden folgende Qualifizierungsmaßnahmen 

durchgeführt: 
- Ein Lehrgang für Propagandisten der Wochenendschulungen der Kreisvorstände der SEW. 

Termin: 2. - 6. 6. 1980 
- Ein Lehrgang für Mitarbeiter und Autoren der Redaktion der Zeitschrift des Parteivorstandes der SEW 

„Konsequent“. 
Termin: 24. - 30. 3. 1980 

- Ein Lehrgang für Propagandisten für die Schulungsabende in den Parteigruppen. 
Termin: 2. Mai-Hälfte. 

- Ein Lehrgang für Parteigruppenfunktionäre, besonders aus Großbetrieben. 
Termin: 2. Oktoberhälfte 

- Ein Schulungsseminar mit den Redakteuren der Zeitung „Die Wahrheit“ zum Thema „Wie führt eine 
sozialistische Tageszeitung eine Kampagne?“ 
Verantwortlich: Westabteilung  

Chefredaktion des Neuen Deutschland 
Termin: 13. 4. 1980 

- Erfahrungsaustausch zur Arbeit mit der Leserpost sowie mit Volkskorrespondenten und 
Informationsberatungen mit Vertretern der Redaktion „Die Wahrheit“ zu aktuellen Fragen der Politik 
der SED. 
Verantwortlich: Westabteilung  

Abteilung Propaganda  
Abteilung Agitation  
Bezirksleitung der SED Rostock 

Termin: I., II. und IV. Quartal 1980 
- Je 2 Reportagefahrten und Informationsreisen mit jeweils fünf Redakteuren der Zeitung „Die 

Wahrheit“ unter Leitung von Mitgliedern der Chefredaktion. 
Verantwortlich: Westabteilung  

Abteilung Agitation  
Bezirksleitungen der SED Halle und Magdeburg 

Termin: März 1980 
September 1980 



- Anläßlich des 35. Jahrestages der Befreiung vom Faschismus besuchen die Mitarbeiter der Redaktion 
„Die Wahrheit“ das sowjetische Ehrenmal auf den Seelower Höhen und eine LPG 
Verantwortlich: Westabteilung 

Bezirksleitung der SED Frankfurt/Oder 
Termin: Februar 1980 

 
III. Propagandistische Tätigkeit 

- Entsprechend den Wünschen des Parteivorstandes der SEW übernehmen Gastreferenten aus der DDR 
Vorträge in Veranstaltungen der SEW, der FDJW, der Gesellschaft für DSFW und anderer der Partei 
nahestehender Organisationen sowie an den Universitäten FU und TU. 
Verantwortlich: Westabteilung 

 
- Zur Unterstützung des 10. und 11. Lehrganges der Marxistischen Abendschule (MASCH) der SEW 

werden von seiten des ZK der SED jeweils 15 Propagandisten als Referenten und Seminarlehrer 
eingesetzt. 
Verantwortlich: Westabteilung 
Termin: Januar - Mai 1980 

ab September 1980 
 
- Fortsetzung der Zusammenarbeit zwischen der Redaktion „Einheit“ beim ZK der SED und der Zeitschrift 

„Konsequent“ beim Parteivorstand der SEW durch Vermittlung von Autoren, Artikeln, 
Argumentationshilfen, Materialien und Gutachten sowie zur Herausgabe eines Sonderbandes der 
Zeitschrift „Konsequent“ zur marxistisch-leninistischen Imperialismustheorie und Grundproblemen des 
staatsmonopolistischen Kapitalismus (August 1980). 
Verantwortlich: Westabteilung  

Redaktion Einheit  
Termin: laufend 

 
- Dem Parteivorstand der SEW werden geeignete Agitationsmaterialien zur Verfügung gestellt wie Filme, 

Bild- und Anschauungsmaterialien für Schulungszwecke‚ für die MASCH u. a. 
Verantwortlich: Westabteilung  

Abteilung Propaganda  
Abteilung Agitation  
Abteilung Auslandsinformation 

Termin: laufend
 
IV. Zur Jugendarbeit 
 

1. Die bewährte Zusammenarbeit mit dem Zentralrat der FDJ und dem Vorstand der FDJW und seiner 
Pionierorganisation wird weitergeführt. 
Mitglieder und Funktionäre der FDJW und der Pionierorganisation erhalten die Möglichkeit, an 
Freundschaftslagern und Studiendelegationen in der DDR teilzunehmen. Die Unterstützung mit 
marxistisch-leninistischer Literatur, Anschauungsmaterial ist fortzusetzen. Die entstehenden Kosten dafür 
werden aus dem Etat des Zentralrats getragen. 
Der Einsatz von Singegruppen in Westberlin ist mit der Abteilung Kultur des ZK abzustimmen.  
Verantwortlich: Zentralrat der FDJ 

Westabteilung 
2. Dem Parteivorstand der SEW werden 1980 insgesamt 520 Plätze für Kinder aus Westberlin sowie die 

dazu notwendigen Plätze für Betreuer und Ferienhelfer zur Verfügung gestellt.  
Zur Vorbereitung des Ferienaufenthaltes findet eine Informationsfahrt mit 60 Pionierleitern aus 
Westberlin in die DDR statt. 
Verantwortlich: Westabteilung  

Zentralrat der FDJ  
 



3. Zu einem internationalen Freundschaftslager werden 150 Mitglieder und Funktionäre der FDJW in die 
DDR eingeladen. Ein Freundschaftslager des Zentralrats der FDJ mit Mitgliedern der FDJW wird 
durchgeführt. 
Verantwortlich: Zentralrat der FDJ 

 
V. Weitere Maßnahmen 

Bereitstellung von Urlaubsplätzen und Kuren: 
- Dem Parteivorstand der SEW werden 75 Urlaubsplätze für Mitarbeiter des Parteiapparates und deren 

Angehörige zur Verfügung gestellt. Außerhalb der Saison werden nach Vereinbarung auch 
Wochenenderholungsplätze bereitgestellt. 
Die gesundheitliche Betreuung und notwendige Kurenplätze für die leitenden Kader der SEW sind zu 
gewährleisten.  
Die Kosten für die Urlaubsplätze und Kuren trägt die Hauptkasse des ZK.

 
VI. Kulturelle Maßnahmen 

1. Folgende Veranstaltungen der SEW werden kulturell umrahmt:  
• Zum 1. Mai - Internationaler Kampftag der Arbeiterklasse mit dem Bergsteigerchor „Kurt Schlosser“ 

(Dresden) 
• Die Delegiertenkonferenz der FDJW vom 16. - 18. Mai 1980 wird mit einem kulturpolitischen 

Programm unterstützt. 
• Das Pressefest der Zeitung „Die Wahrheit“ am 28. und 29. Juni 1980 mit einem 

Unterhaltungsprogramm „In Rixdorf ist Musike“, einer Rock-Formation, einem Chor und einer 
Sportwerbegruppe.  

Verantwortlich: Westabteilung  
Abteilung Kultur  
Abteilung Sport  
Bezirksleitung der SED Dresden 

 
2. Kulturelle Unterstützung von drei Frauenveranstaltungen des DFB, davon zwei zum Internationalen 

Frauentag mit der Staatlichen Schauspielschule unter Leitung von Hans-Peter Minetti, einem Folklore-
Programm des Erzgebirgsensemble und einem musikalisch-literarischen Programm unter Leitung von 
Genossen Prof. Karl Kayser, Mitglied des ZK der SED. 
Verantwortlich: Westabteilung  

Abteilung Kultur  
Bezirksleitung der SED Karl-Marx-Stadt 

Termin: 7. März 1980  
8. März 1980  
Oktober 1980 

 
3. Die politischen und kulturellen Aktivitäten der Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft 

Westberlins und der Majakowski-Galerie werden wie folgt unterstützt: 
 

a) Kulturelle Veranstaltungen 
- Gastspiel einer Künstlergruppe des Berliner Ensembles mit einer szenischen Lesung 

Termin: I. Quartal 1980 
- Gastspiel einer Theatergruppe des Volkstheaters Rostock mit dem Stück eines sowjetischen 

Autors 
Termin: II. Quartal 1980 

- Gastspiel der Chansonsängerin Jessy Rameik und Gruppe 
Termin: III. Quartal 1980 

- Gastspiel des Deutschen Theaters mit „Guten Morgen - Du Schöne“ 
Termin: IV. Quartal 1980 

 
b) Ausstellungen 



- Ausstellung von Arbeiten Klaus Wittkugels 
- Reisebilder aus der UdSSR 
- Ausstellung Rainer Herold, Meisterschüler 
Verantwortlich: Akademie der Künste der DDR 

 
- Unbekannte Handzeichnungen von Otto Nagel aus dem Privatbesitz von Wally Nagel 
- Ausstellung von Arbeiten Herbert Sandbergs in der Ladengalerie Müller 
Ausstellungsort: Majakowski-Galerie 
Verantwortlich: Zentrum für Kunstausstellungen der DDR 

 
- Arbeiten junger Künstler aus der DDR werden vom Künstlerverband der DDR in Zusammenarbeit 

mit der Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft Westberlins im Künstlerhaus 
Bethanien vorgestellt. 

Verantwortlich: Verband für bildende Künstler der DDR 
Termin: April 1980 

 
 

c) Kulturpolitische Vorträge und Lesungen 
- Dr. Fritz Mierau: Zum 100. Geburtstag von Alexander Block und über sowjetische Lyrik in der 

DDR  
- Prof. Nadeshda Ludwig: Neue sowjetische Erzähler 
- Dr. Klaus Kändler: „Theater in der DDR“ 
Verantwortlich: Akademie der Künste der DDR 

 
- John Erpenbeck: „Was ist Kunst?“ Diskussion über seinen neuen Essay 
- Max Walter Schulz, Eva Strittmatter und. Jurij Březan lesen in je einer Veranstaltung Lyrik und 

Prosa 
- Volker Braun und Genosse Prof. Dr. Werner Mittenzwei zur Theaterarbeit 
- Erik Neutsch und Stefan Hermlin lesen in je einer Veranstaltung aus den Romanen „Der Friede im 

Osten“ und aus der Erzählung „Abendlicht“ 
Verantwortlich: Schriftstellerverband der DDR 

 
- Zum 35. Jahrestag der Befreiung vom Faschismus sowie zum Pressefest wird dem Auftritt je eines 

sowjetischen Ensembles in Westberlin durch Quartier und Betreuung in der DDR die erforderliche 
Unterstützung gegeben. 

Verantwortlich: Westabteilung 
Abteilung Kultur 
Abteilung Finanzverwaltung und Parteibetriebe 

 
- Eine Delegation der SEW erhält die Möglichkeit, an den 18. Arbeiterfestspielen als Gast 

teilzunehmen (3 Genossen). 
Verantwortlich: Westabteilung 

Abteilung Kultur 
Termin:   27. 6. - 29. 6. 1980 

 
4. Kulturelle Aktivitäten im Bündnisbereich der SEW 

Auf Wunsch des Parteivorstandes der SEW wird jeweils für ein Quartal im voraus vereinbart, welche 
Kunstschaffenden der DDR auf Veranstaltungen der Kreisorganisationen der SEW in Klubs und an den 
Hochschulen, in Klubs des Jugendverbandes sowie fortschrittlichen Büchereien auftreten sollen und 
welche Filmvorführungen in geeigneten Westberliner Kinos durchzuführen sind. 
Verantwortlich: Westabteilung 

Abteilung Kultur 



DEFA-Außenhandel 
Schriftstellerverband der DDR 

 
5. Unterstützung der Filmarbeit 

- Geeignete DEFA-Filme werden in Anwesenheit von Regisseuren und Schauspielern in der 
Majakowski-Galerie einmal im Quartal eine Premiere erfahren. Die Auswahl erfolgt in 
Zusammenarbeit mit den verantwortlichen Genossen der SEW, der Hauptverwaltung Filme im 
Ministerium für Kultur. Der Verleih erfolgt auf vertraglicher Grundlage durch den DEFA-
Außenhandel. 

- Die Zusammenarbeit mit der Filmgruppe der SEW sowie ihre fachliche und technische Unterstützung 
zur Herstellung spezieller Film-Materialien für die politische Arbeit in Westberlin wird fortgesetzt.  
Als ständiger Konsultant wird Genosse Wolfgang Kleinert, Direktor des DEFA-Kurzfilmstudios, 
bestätigt. 
Termin: laufend 

- Einladung einer Delegation von Filmschaffenden der SEW zur XXIII. Dokumentar- und 
Kurzfilmwoche in Leipzig (3 - 5 Genossen).  
Verantwortlich: Abteilung Kultur  

Ministerium für Kultur  
Westabteilung 

Termin: IV. Quartal 1980 
 

Für die politisch-ideologische Vorbereitung der Künstler und Kulturschaffenden auf ihre jeweiligen 
Einsätze sind das Ministerium für Kultur, die genannten Künstlerverbände, die Akademie der Künste 
sowie die zuständigen Räte der Bezirke in Zusammenarbeit mit den betreffenden Bezirksleitungen der 
SED verantwortlich. 
Die Finanzierung der Gastspiele in Westberlin erfolgt durch den Veranstalter. Die Finanzierung der 
Honorar- und Reisekosten, der Ausstellungsvorhaben in Westberlin erfolgt durch die Hauptkasse des ZK 
der SED.  
Der Minister für Kultur wird beauftragt, notwendig werdende personelle Veränderungen für den Einsatz 
von Kulturschaffenden und Künstlern in eigener Entscheidung nach erfolgter Abstimmung mit der 
Abteilung Kultur vorzunehmen.  
Der Abschnitt VI. des Beschlusses ist dem Minister für Auswärtige Angelegenheiten und dem Minister 
für Kultur, der Akademie der Künste der DDR sowie den genannten Künstlerverbänden zu übermitteln. 

 
Verantwortlich für die Durchführung: 
- Ministerium für Kultur 
- Schriftstellerverband der DDR 
- Verband bildender Künstler der DDR 
- Akademie der Künste der DDR 

 
Verantwortlich für die Kontrolle: 
- Abteilung Kultur des ZK der SED  


